
Liebe Sportfreunde,
mein erstes Jahr als Spielgruppenleiter fiir die Jugend AK I B
ist vorüber. Die Erfahrungen, die ich während dieser Zeit
machen konnte, waren leider nicht immer positiver Art. So
mußte ich bei einigen Vereinen eine mangelhafte Spielbe-
richtsabgabe verzeichnen; einige Bögen bis zu 4 Wochen!!!
Daß unter diesen Umständen eine geregelte Berichterstattungnicht möglich ist, wird jedem klar sein. Andere Abteilungen
verlegen eigenmdchtig den Spieltermin und ich erfahre erst
auf eigenen Anruf hin davon. Auch tauchen immer wieder Spie-ler im Berichtsbogen auf, die in der Rangliste nicht aufge-
führt sind. Bei einigen Mannschaften entsteht der Eindruck,
daß sie zu Auswärtsspielen nur nach Lust und Laune antreten.
Sechs kampflose Ergebnisse, drei davon durch einen Verein ver-
ursacht, bedeuten doch eine gewaltige Wettbewerbsverzerrung.
In diesen Punkten ist im neuen Spieljahr mehr Disziplin nötig.
Zum eigentlichen Bericht:
Wie nach dem ersten Durchgang zu erwarten, setzte sich die
Jugend des SV Markt Einersheim in ihrem ersten Spieljahr
durch und erreichte - ohne Niederlage mit 36 : O Punkten
bei nur 10 verlorenen Spielen - den ersten Platz. Ebenfalls
klar der Vizemeister DJK St. Maurus mit 30 : 6 Punkten. Ein
erbittertes Rennen lieferte sich der VfL Kleinlangheim und
die dritte Vertretung vom TV Dettelbach, wobei erstgenannter
zum Schluß die Nase mit einem Punkt hauchdiinn vorn hatte.
Die weiteren Plazierungen entnehmen Sie bitte der nachfol-
genden Schlußtabelle.

l. SV Markt Einersheim 36 : O
2. DJK St. Maurus 30 : 6
3. VIL Kleinlangheim 23 : 13
4. TV Dettelbach 22 : 14
5. TSV Obernbreit 18 : 18
6. TV Etwashausen 15 : 21
7. TSV Iphofen 12 : 24
8. SV Wiesenbronn 9 : 27
9. TSV Albertshofen AK II 8 : 28
10. SV-DJK Schwarzenau 7 : 29

Auch die Einzelspielerstatistik zeigt größtenteils klare
Werte. Hier sind die Spieler Jäger (Markt Einersheim) 36 : O,
Span (DJK St. Maurus) 31 : 3, und Habermann (SV-Markt Einers-
heim) 19 : 3, im ersten Paarkreuz hervorzuheben. Im zweiten
Paarkreuz zeichneten sich besonders Stahl (Markt Einersheim)
20 : 0, Frank (VfL Kleinlangheim) 21 : 4, und Miller (Markt
Einersheim) 18 : 2, aus.



Die jeweiligen 10

I. Paarkreuz:

DOPPEL
1. Jäger / Habermann

Besten in Rangfolge:

1. Jäger (Markt Einersheim) 36 : O
2. Span (St. Maurus) 31 : 3
3. Habermann (Markt Einersheim) 19 : 3
4. Klein (Etwashausen) 14 : 2
5. Holzapfel (Dettelbach) 17 : 7
6. Herkert (St. Maurus) 12: 2
7. Elkner (Kleinlangheim) 19 : 13
8. Paul (Wiesenbronn) 17 : 12
9. Müller (Iphofen) 17 : 13
10. Köllner (Dettelbach) 16 : 14

II. Paarkreuz:
l. Stahl (Markt Einersheim) 20: O
2. Frank (Kleinlangheim) 21: 4
3. Müller (Markt Einersheim) 18 : 2
4. Klein (Etwashausen) 12: 1
5. Wagner (St. Maurus) 11: 3
6. Grutke (Obernbreit) 12: 9
7. Zetlitz (Etwashausen) 6 : 1
8. Gonzales (St. Maurus) 5: 1
9. Holzapfel (Dettelbach) 4 : 1

10. v. Brandis (Iphofen) 3: O
10. Brosch (Iphofen) 3: O

(Markt Einersheim) 17 :
2. Elkner / Frank
3. Stahl / Müller
4. Span / Herkert

(Kleinlangheim) 18 :
(Markt Einersheim) 14 :
(St. Maurus) 8 :

2
3

5. Hein / Wagner (St. Maurus)
6. Konig / Schmitt (Albertshofen) 10
7. Steinacker / Klein (Etwashausen) 12
8. Kbllner./ Müller (Dettelbach) 7
9. Gimberlein / Kopitsch (Obernbreit) 5
10. Paul / König (Wiesenbronn) 10

9: 2
4
7
3
1
7

Allen, die mir geholfen haben, diese Runde einigermaßen gut
über die Bühne zu bringen, herzlichen Dank.

Mit sportlighem Gruß

(Hein¥ Jung)Rundenspielleiter AK I B


